
Was wird gewählt?
Am 27. Januar 2008 sind die Bürgerinnen und Bürger des Landes
Niedersachsen dazu aufgerufen, einen neuen Landtag zu wählen.

Der Landtag ist oberstes Verfassungsorgan des Landes und wird am
Wahlsonntag für 5 Jahre gewählt. Die Abgeordneten des Landtages
wählen den  Ministerpräsidenten und wirken bei der Bildung der
Landesregierung mit.

Die mindestens 135 Abgeordneten
verabschieden die Landesgesetze.
Welche Auswirkungen diese auf Ihr
Leben als Hannoveraner/in haben,
lesen Sie auf der Rückseite.

Wie wird gewählt?
Jede(r) Wähler/in hat 2 Stimmen. Mit
der ersten wählen Sie auf der linken
Seite des Stimmzettels den
Direktkandidaten in Ihrem Wahlkreis.
87 der 135 Abgeordneten werden
somit direkt gewählt, weil das Land
Niedersachsen in 87 Wahlkreise
aufgeteilt ist.
Die List gehört zum Wahlkreis 28 und
Ihr SPD-Direktkandidat heißt Stefan
Schostok.
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Vielleicht haben Sie ihn schon auf Wochenmärkten oder an Infoständen
der SPD kennengelernt.

Zusätzlich zu den Direktkandidaten stellen die Parteien weitere
Kandidaten auf  Listen auf. Mit Ihrer zweiten Stimme kreuzen Sie auf der
rechten Seite des Stimmzettels die jeweilige Parteiliste an. Je nach
Zweitstimmenergebnis für die Partei, rücken die Kandidaten in der
Reihenfolge der Listenplätze in den Landtag ein. Über die Zweitstimme
werden somit 48 Abgeordnete bestimmt.

Landespolitische Themenfelder:

Justiz   Justizvollzug   Finanzämter   Steuerpolitik   Anti-Rauchergesetz
Suchtprävention   Kinderbetreuungsangebote  Migration Gleichstellung   Land als
Sozialhilfeträger    Oper Rechte für Menschen mit Behinderungen Städtebau
Blindengeld    Wohnungswesen   Wohnraumförderung   Krankenhausplanung
Ladenöffnungszeiten   Hochschul-verwaltung   Studiengebühren   Kulturförderung
Wissenschafts-förderung   Forschungsförderung   Theater,  Museen  Bibliotheken
Schulreformen   Schulqualität   Lehrereinstel-lungen   Berufsbildung   Interkulturelle
Bildung   Kindergartenplätze Wirtschaftsförderung   Arbeitsmarktpolitik   berufliche
Bildung   Existenzgründungen   Handwerkspolitik    Handwerks-recht
Ausbildungsförderungen   Verbraucherbelange Wettbe-werbsrecht   Tourismus
Gewerbeangelegenheiten   Verkehrspolitik   Luftverkehr   Lärmangelegenheiten   Häfen
Schifffahrt   Umweltangelegenheiten   Öffentlicher Nahverkehr Bahnangelegenheiten
Straßenbau Radverkehr   Landesforsten   Tierschutz   Lebensmittelsicherheit   Agrar-
und Umweltpro-gramme Agrarpolitik ökologischer Landbau Gartenbau-wirtschaft
Entwicklung des ländlichen Raumes Wald   Holz   Jagd   Abfallwirtschaft   Bodenschutz
Anlagesicherheit   Atomaufsicht Strahlenschutz Energiepolitik   Genehmigungsver-
fahren für Gentechnologie   Klimaschutz   Lärmschutz   Luftgütemessnetze
Luftreinhaltepläne

Wir empfehlen Ihnen:
Erststimme für Stefan Schostok
und
Zweitstimme für die SPD
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